
Die Arbeitsfelder der Die Arbeitsfelder der 
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GrundlegendesGrundlegendesGrundlegendesGrundlegendesGrundlegendesGrundlegendesGrundlegendesGrundlegendes
�� Gemeindliche Jugendarbeit richtet sich an alle Kinder und JugendGemeindliche Jugendarbeit richtet sich an alle Kinder und Jugendlichen lichen 

einer kreisangeheiner kreisangehöörigen Gemeinderigen Gemeinde
�� Was auf bestimmte Gruppen zugeschnittene Angebote beinhalten kanWas auf bestimmte Gruppen zugeschnittene Angebote beinhalten kannn
�� Die Arbeit der Jugendpflege erfolgt immer nach Bedarf und verDie Arbeit der Jugendpflege erfolgt immer nach Bedarf und veräändert sich ndert sich 

somit stsomit stäändig ndig 
(dabei entwickeln sich aber auch Dauerangebote wie z.B. (dabei entwickeln sich aber auch Dauerangebote wie z.B. 
Ferienprogramme)Ferienprogramme)
BeispieleBeispiele

-- es werden heute wesentlich weniger Tanzes werden heute wesentlich weniger Tanz-- und Musikveranstaltungen durchgefund Musikveranstaltungen durchgefüührt hrt 
als noch vor ein paar Jahren (die Erwartungen der Jugendlichen kals noch vor ein paar Jahren (die Erwartungen der Jugendlichen köönnen auf der nnen auf der 
Basis des Jugendschutzgesetzes nicht mehr erfBasis des Jugendschutzgesetzes nicht mehr erfüüllt werden) llt werden) 

-- Das Alter der Hauptzielgruppe unserer Arbeit ist in den letzten Das Alter der Hauptzielgruppe unserer Arbeit ist in den letzten zehn Jahren von ca. zehn Jahren von ca. 
17 auf ca. 14 Jahre gesunken17 auf ca. 14 Jahre gesunken

-- Das Interesse an Jugendtreffs ist rDas Interesse an Jugendtreffs ist rüücklcklääufig und es gibt im Moment keine ufig und es gibt im Moment keine 
begleiteten stbegleiteten stäädtischen Treffs (gelegentliche Anfragen von Kleinstgruppen bis zdtischen Treffs (gelegentliche Anfragen von Kleinstgruppen bis zu 4 u 4 
Jugendliche)Jugendliche)

-- DinkelsbDinkelsbüühl durchlhl durchlääuft zur Zeit bezuft zur Zeit bezüüglich auffglich auffäälliger Gruppen eine ruhige Phase lliger Gruppen eine ruhige Phase 
und es gibt kaum Ansatzpunkte fund es gibt kaum Ansatzpunkte füür aufsuchende Arbeit. Problematisches Verhalten r aufsuchende Arbeit. Problematisches Verhalten 
findet sich wenn, dann eher im ffindet sich wenn, dann eher im füür die Jugendarbeit unerreichbaren privaten, r die Jugendarbeit unerreichbaren privaten, 
hhääuslichen Bereich.  uslichen Bereich.  



-- Seit einigen Jahren bietet die Jugendpflege nun KinderferienbetrSeit einigen Jahren bietet die Jugendpflege nun Kinderferienbetreuung an euung an 
da allgemein der Bedarf an Betreuungsmda allgemein der Bedarf an Betreuungsmööglichkeiten gestiegen istglichkeiten gestiegen ist

-- Die Zusammenarbeit mit den Schulen wird aus verschiedenen Die Zusammenarbeit mit den Schulen wird aus verschiedenen 
vieldiskutierten Grvieldiskutierten Grüünden wichtiger und hat sich in der bestehenden Form nden wichtiger und hat sich in der bestehenden Form 
sehr bewsehr bewäährthrt

-- ErlebnispErlebnispäädagogik wurde als neuer Ansatz zur Vermittlung von sozialen dagogik wurde als neuer Ansatz zur Vermittlung von sozialen 
Kompetenzen eingefKompetenzen eingefüührt. Hierbei ist zu erwhrt. Hierbei ist zu erwäähnen, dass wir sehr positive hnen, dass wir sehr positive 
Erfahrungen mit der Integration von problematischen JugendlichenErfahrungen mit der Integration von problematischen Jugendlichen oder oder 
Jugendlichen mit Aufmerksamkeitsdefizite gemacht habenJugendlichen mit Aufmerksamkeitsdefizite gemacht haben

-- Seit sieben Jahren begleiten wir das JugendparlamentSeit sieben Jahren begleiten wir das Jugendparlament

-- Die Jugendpflege geht seit zwei Jahren mit Die Jugendpflege geht seit zwei Jahren mit facebookfacebook auch neue Wege in auch neue Wege in 
der Kommunikationder Kommunikation
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BeratungBeratungBeratungBeratungBeratungBeratungBeratungBeratung

�� MMööglichkeit der Erstkontaktberatung glichkeit der Erstkontaktberatung 
und und MediationMediation gegebengegeben

�� Termine und spontane GesprTermine und spontane Gesprääche sind che sind 
im Winterhalbjahr stim Winterhalbjahr stäärker gefragt als rker gefragt als 
im Sommer im Sommer 

SozpSozpäädd. Hintergrund:. Hintergrund:

In der PrIn der Präävention angerissene Probleme kvention angerissene Probleme köönnen vertraulicher weiter nnen vertraulicher weiter 
bearbeitet werden. Mbearbeitet werden. Mööglichkeit fglichkeit füür Beratung Suchende jenseits von r Beratung Suchende jenseits von 
ÄÄmtern. Weitervermittlung an Fachberatungsstellen.mtern. Weitervermittlung an Fachberatungsstellen.



GruppenGruppenGruppenGruppenGruppenGruppenGruppenGruppen

JugendparlamentJugendparlament
�� Seit Juli 2006 gibt es ein Seit Juli 2006 gibt es ein 

Jugendparlament in Jugendparlament in 
DinkelsbDinkelsbüühlhl

�� Begleitung, UnterstBegleitung, Unterstüützung tzung 
und Teamtraining durch die und Teamtraining durch die 
JugendpflegeJugendpflege

�� Neuwahlen im Juni 2013Neuwahlen im Juni 2013

SozialpSozialpäädd. Hintergrund:. Hintergrund:
Partizipation der JugendlichenPartizipation der Jugendlichen

ErlebnispErlebnispäädagogikdagogik
�� Seit MSeit Määrz 2011 gibt es in rz 2011 gibt es in 

DinkelsbDinkelsbüühl hl 
erlebnisperlebnispäädagogische dagogische 
Aktionen, die einmal Aktionen, die einmal 
monatlich stattfinden (7monatlich stattfinden (7--9 im 9 im 
Jahr)Jahr)

�� Das Team besteht aus Das Team besteht aus 
ehrenamtlichen Mitarbeiternehrenamtlichen Mitarbeitern

�� Die Aktionen sind fDie Aktionen sind füür r 
Jugendliche im Alter von 11 Jugendliche im Alter von 11 
bis 15 Jahrenbis 15 Jahren

SozpSozpäädd. Hintergrund:. Hintergrund:
Angebot fAngebot füür Menschen im  Alter r Menschen im  Alter 

zwischen Kind und Jugendlichzwischen Kind und Jugendlich
Verbesserung von TeamfVerbesserung von Teamfäähigkeitenhigkeiten
PersPersöönliche nliche GrenzerfahrungenGrenzerfahrungen



JugendkulturJugendkulturJugendkulturJugendkulturJugendkulturJugendkulturJugendkulturJugendkultur

�� Koordination und Organisation des Koordination und Organisation des 
jjäährlichen Ferienprogramms, welches hrlichen Ferienprogramms, welches 
seit vielen Jahren bestehtseit vielen Jahren besteht

�� Aktionen wAktionen wäährend der Jugendkulturtage hrend der Jugendkulturtage 
im LK Ansbach (2012 Drachenbau, im LK Ansbach (2012 Drachenbau, 
Casino Night)Casino Night)

�� Weitere Veranstaltungen nach Bedarf Weitere Veranstaltungen nach Bedarf 
(z.B. (z.B. SchoolsoutpartySchoolsoutparty))

SozpSozpäädd. Hintergrund:. Hintergrund:
Flexibel auf Bedarf reagierenFlexibel auf Bedarf reagieren



JugendtreffsJugendtreffsJugendtreffsJugendtreffsJugendtreffsJugendtreffsJugendtreffsJugendtreffs

�� Kontakte, Beratung und GesprKontakte, Beratung und Gesprääche mit che mit 
den Jugendtreffs im Stadtgebietden Jugendtreffs im Stadtgebiet

�� Aktionen fAktionen füür die Jugendtreffs (21 Sterne r die Jugendtreffs (21 Sterne 
DeLuxeDeLuxe, , ContestContest „„Schlagt euch!Schlagt euch!““))

�� Begleitung bei der Entstehung neuer Begleitung bei der Entstehung neuer 
GruppenGruppen

SozpSozpäädd. Hintergrund:. Hintergrund:

Begleitung von selbstverwalteten Gruppen (keine Betreuung)Begleitung von selbstverwalteten Gruppen (keine Betreuung)

Erarbeiten von diesbezErarbeiten von diesbezüüglichen Kompetenzenglichen Kompetenzen

Schaffung und Unterhaltung von sogenannten FreirSchaffung und Unterhaltung von sogenannten Freirääumenumen



PrPrPrPrPrPrPrPrääääääääventionventionventionventionventionventionventionvention

�� EinsEinsäätze in Grundtze in Grund-- und Mittelschule sowie und Mittelschule sowie 
Gymnasium und Wirtschaftsschule zu Gymnasium und Wirtschaftsschule zu 
verschiedenen Themen:verschiedenen Themen:

�� Projekttag PubertProjekttag Pubertäät (5. Klassen)t (5. Klassen)
�� Projekttag Projekttag „„Mein KMein Köörper gehrper gehöört mirrt mir““ (6. Klassen) (6. Klassen) 
�� Projekttag SuchtprProjekttag Suchtpräävention (7. Klassen)vention (7. Klassen)
�� Projekttag rund um SexualitProjekttag rund um Sexualitäät (8. Klassen)t (8. Klassen)

�� UnterstUnterstüützung der Ganztagesklasse in der tzung der Ganztagesklasse in der 
GrundschuleGrundschule

�� Verein Verein „„Pro JugendPro Jugend““ zur Unterstzur Unterstüützung tzung 
verschiedener Projekteverschiedener Projekte



Projekte Projekte Projekte Projekte Projekte Projekte Projekte Projekte (z.B. 2012)(z.B. 2012)(z.B. 2012)(z.B. 2012)(z.B. 2012)(z.B. 2012)(z.B. 2012)(z.B. 2012)

�� SchoolSchool‘‘ss out Party fout Party füür Jugendliche von 12 bis r Jugendliche von 12 bis 
15 Jahren in der TSV15 Jahren in der TSV--Turnhalle. In Turnhalle. In 
Kooperation mit einem Team der M7 der Kooperation mit einem Team der M7 der 
Mittelschule DinkelsbMittelschule Dinkelsbüühlhl

�� Einrichtung einer FerienjobbEinrichtung einer Ferienjobböörse. Sammlung rse. Sammlung 
verschiedener Arbeitsverschiedener Arbeits--AngeboteAngebote

�� Gestaltung der ErGestaltung der Erööffnung des Spielplatzes im ffnung des Spielplatzes im 
GaisfeldGaisfeld



AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung

�� Seit Oktober 2010 ist die stSeit Oktober 2010 ist die stäädtische dtische 
Jugendpflege Ausbildungsstelle fJugendpflege Ausbildungsstelle füür zwei r zwei 
Studenten der dualen Hochschule Studenten der dualen Hochschule 
BadenBaden--WWüürttembergrttemberg

�� Im gegenlIm gegenlääufigen Wechsel findet der ufigen Wechsel findet der 
Praxisteil der Ausbildung stattPraxisteil der Ausbildung statt

�� Das Studium dauert 3 JahreDas Studium dauert 3 Jahre

�� AbschlAbschlüüsse:sse: BachelorBachelor SozialpSozialpäädagogikdagogik



VermischtesVermischtesVermischtesVermischtesVermischtesVermischtesVermischtesVermischtes
MiniMini--DinkelsbDinkelsbüühlhl
�� Im 3Im 3--JahresJahres--Rhythmus findet in DinkelsbRhythmus findet in Dinkelsbüühl die Kinderstadt statt. Vier Tage lang khl die Kinderstadt statt. Vier Tage lang köönnen Kinder in nnen Kinder in 

die Welt der Erwachsenen schnupperndie Welt der Erwachsenen schnuppern
SozpSozpäädd. Hintergrund:. Hintergrund:
Spielerischer Einblick in die Welt der ErwachsenenSpielerischer Einblick in die Welt der Erwachsenen

FerienbetreuungFerienbetreuung
�� Seit 2011 findet in den Sommerferien eine Kinderferienbetreuung Seit 2011 findet in den Sommerferien eine Kinderferienbetreuung ffüür Kinder von 6 bis 11 Jahren stattr Kinder von 6 bis 11 Jahren statt
�� Organisation und Betreuung der Kinder durch die StadtjugendpflegOrganisation und Betreuung der Kinder durch die Stadtjugendpflegee
SozpSozpäädd. Hintergrund:. Hintergrund:
In den letzten Jahren wachsender Bedarf an BetreuungsmIn den letzten Jahren wachsender Bedarf an Betreuungsmööglichkeitenglichkeiten

UmweltaktionenUmweltaktionen

�� „„Mir StMir Stööbernbern““ , Fr, Früühjahrsputzaktionhjahrsputzaktion

�� ObstsammelaktionObstsammelaktion
SozpSozpäädd. Hintergrund:. Hintergrund:
Sensibilisierung fSensibilisierung füür die Umweltr die Umwelt

SpielgerSpielgerääteverleihteverleih
SozpSozpäädd. Hintergrund:. Hintergrund:
Gemeinwesenorientierte DienstleistungGemeinwesenorientierte Dienstleistung



VernetzungVernetzungVernetzungVernetzungVernetzungVernetzungVernetzungVernetzung

Institutionen:
Schulen
Polizei

Kreisjugendring
(z.B. Jugendkulturtage)

Landratsamt
(Gesundheitsamt, 

Kommunale Jugendarbeit
ASD)

Unternehmen
(Mini-DKB,Ferienprogr.

Ferienjobbörse)

ehrenamtliche 
Mitarbeiter

(z.B. Erlebnispäd.)

Jugendtreffs in 
Dinkelsbühl
(z.B. 21 Sterne 

De Luxe)

Vereine
Verbände, Initiativen

(z.B. Ferienprogr.
Mini DKB)

Die 
Stadtjugendpflege
(Teil der Stadtverwaltung)



Ausblicke und WAusblicke und WAusblicke und WAusblicke und WAusblicke und WAusblicke und WAusblicke und WAusblicke und Wüüüüüüüünschenschenschenschenschenschenschensche

Weitere und intensivere UnterstWeitere und intensivere Unterstüützung des Jugendparlaments. Die Jugendlichen tzung des Jugendparlaments. Die Jugendlichen 
sind auf Grund ihres Alters in politischer Arbeit gsind auf Grund ihres Alters in politischer Arbeit gäänzlich unerfahren und brauchen nzlich unerfahren und brauchen 
hier eine Begleitung, welche die Jugendpflege als sthier eine Begleitung, welche die Jugendpflege als stäädtische Einrichtung nicht dtische Einrichtung nicht 
leisten kannleisten kann

�� Vorsorge fVorsorge füür prekr prekääre Bedarfslagen mit problematischen Jugendgruppen (die re Bedarfslagen mit problematischen Jugendgruppen (die 
momentane Ruhe kann sehr schnell vorbei sein):momentane Ruhe kann sehr schnell vorbei sein):
RRääume, welche im Bedarfsfall schnell fume, welche im Bedarfsfall schnell füür Gruppen zur Verfr Gruppen zur Verfüügung stehen ( im gung stehen ( im 
Moment steht z.B. das Jugendforum leer und es wMoment steht z.B. das Jugendforum leer und es wääre vorteilhaft, dieses fre vorteilhaft, dieses füür r 
mmöögliche Jugendgruppen weiterhin vorzuhalten; der Besprechungsraumgliche Jugendgruppen weiterhin vorzuhalten; der Besprechungsraum in der in der 
Jugendpflege kann im Bedarffall von Vereinsgruppen benutzt werdeJugendpflege kann im Bedarffall von Vereinsgruppen benutzt werden)n)
Nicht nur rNicht nur rääumlich, sondern im Bedarfsfall sollte die Jugendpflege umlich, sondern im Bedarfsfall sollte die Jugendpflege idealerweiseidealerweise
auch schnell personell auf  gravierende Verauch schnell personell auf  gravierende Veräänderungen reagieren knderungen reagieren köönnen (bei nnen (bei 
Jugendlichen kJugendlichen köönnen Entwicklungen sehr schnell ablaufen)nnen Entwicklungen sehr schnell ablaufen)

�� Die PrDie Prääventionsarbeit kventionsarbeit köönnte noch intensiviert werden (evtl. nicht nur in nnte noch intensiviert werden (evtl. nicht nur in 
Zusammenarbeit mit den Schulen sondern mit Vereinen und VerbZusammenarbeit mit den Schulen sondern mit Vereinen und Verbäänden)nden)

�� FRAGENFRAGEN
�� Gibt es andere Arbeitsfelder im Rahmen von gemeindlicher JugendaGibt es andere Arbeitsfelder im Rahmen von gemeindlicher Jugendarbeit, die rbeit, die 

abgedeckt werden solltenabgedeckt werden sollten
�� Sollte die Zusammenarbeit mit den Schulen intensiviert werdenSollte die Zusammenarbeit mit den Schulen intensiviert werden


